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Vorschau, Porsche Mobil 1 Supercup, 5. Lauf, Formel-1-Rennen in Spa-Francorchamps (Belgien) 

Porsche Supercup absolviert in Spa-Francorchamps sein 300. Rennen  

Stuttgart. Der Porsche Mobil 1 Supercup feiert am kommenden Wochenende im 

belgischen Spa-Francorchamps ein Jubiläum: Im Rahmen des Großen Preis von 

Belgien (27. bis 29. August 2021) absolviert der 1993 gegründete internationale 

Markenpokal sein insgesamt 300. Rennen. 32 der rund 375 kW (510 PS) starken 911 

GT3 Cup der Generation 992 werden zum fünften Lauf der Saison 2021 erwartet. Bei 

der Premiere im italienischen Imola vor 28 Jahren hatten die Cup-Neunelfer der 

Baureihe 964 eine Leistung von 202 kW (275 PS).  

 

Michael Steiner, Mitglied des Vorstandes Forschung und Entwicklung der Dr. Ing. h.c. 

F. Porsche AG, kommentiert: „Markenpokale mit dem Porsche 911 GT3 Cup bilden 

seit Jahrzehnten die Basis für unseren Kundensport. In der laufenden Saison sind es 

auf nationaler Ebene insgesamt 29. Dazu kommt der international ausgerichtete 

Porsche Mobil 1 Supercup. Er gilt als eine der härtesten Rennserien weltweit. Hier 

zählt vor allem der Fahrer. Daher hat sich der Supercup auch als exzellente 

Ausbildungsplattform für das erfolgreiche Porsche Junior Programm bewährt. Viele 

Porsche Werksfahrer, Langstrecken-Weltmeister und Le-Mans-Sieger gingen bereits 

daraus hervor. Mit dem 300. Rennen unterstreicht der Supercup außerdem seine 

Position als einer der langlebigsten Markenpokale der Welt.“  

 

Das erste Rennen des damals noch Porsche Supercup genannten Markenpokals 

begeisterte am 25. April 1993 im Rahmen des Großen Preis von San Marino die 

Formel-1-Fans. Als Sieger fuhr der Deutsche Uwe Alzen über die Ziellinie in Imola. 
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Seitdem gastierten die Cup-Neunelfer auf insgesamt 22 verschiedenen Strecken in 16 

Ländern und legten dabei rund 1,4 Millionen Kilometer im Renntempo zurück. 

Rekordmeister ist der Niederländer Patrick Huisman, der sich 1997, 1998, 1999 und 

2000 vier Mal in Folge den Supercup-Titel sicherte. 

 

Der Grand-Prix-Kurs in Spa-Francorchamps gehört zu den beliebtesten Bühnen des 

Supercup. Bereits 28 Mal traten die verschiedenen Generationen des Porsche 911 

GT3 Cup dort an. In der inzwischen 28-jährigen Geschichte des Supercup spielte die 

respektvoll „Ardennen-Achterbahn“ genannte Strecke bereits mehrfach eine 

besondere Rolle. 2001 traten hier insgesamt 50 Cup-Neunelfer gegeneinander an, als 

der Porsche Supercup und der Porsche Carrera Cup Deutschland ein gemeinsames 

Rennen ausrichteten. Damals siegte der Franzose Stéphane Ortelli vor dem 

Deutschen Marc Lieb, später Porsche Werksfahrer und heute Teamleiter 

Sportkommunikation bei Porsche.  

 

2015 bestritt Hollywood-Star Patrick Dempsey („Grey’s Anatomy“) in Spa-

Francorchamps einen Gaststart. Der US-Amerikaner war einer von bis heute über 200 

Fahrern der verschiedenen VIP-Neunelfer, in denen unter anderem Prominente aus 

Showbusiness sowie Weltmeister aus der Formel 1, dem Rallye-Sport und dem 

Motorradrennsport Supercup-Luft schnupperten. 2016 machte auf der belgischen 

Traditionsrennstrecke erstmals ein junger Niederländer im Porsche Mobil 1 Supercup 

auf sich aufmerksam, der am kommenden Wochenende als amtierender Champion 

und aktueller Tabellenführer antritt: Larry ten Voorde. 

 

„Diese besondere Mischung aus ehrgeizigen Nachwuchspiloten, routinierten VIP-

Gastfahrern und ambitionierten ProAms ist seit 1993 eines der Erfolgsgeheimnisse 

des Supercup. Außerdem können wir stolz darauf sein, dass im Supercup die besten 

Teams aus den nationalen Porsche Carrera Cups am Start sind. Auch in der laufenden 

Saison sorgt dieser Mix für hohe Professionalität und spannende Rennen, gleichzeitig 

aber auch für eine unvergleichlich freundschaftliche Atmosphäre im Fahrerlager“, 

unterstreicht Oliver Schwab, Projektleiter Porsche Mobil 1 Supercup.  



Presse-Information  26. August 2021 
 

Dr. Ing. h.c. F. Porsche Aktiengesellschaft 3 von 4                         Öffentlichkeitsarbeit, Presse, Nachhaltigkeit und Politik 
Porscheplatz 1                                      Motorsportkommunikation 
70435 Stuttgart                                      Holger Eckhardt 
                                      Telefon +49 (0)711 911 – 24959 
                                      E-Mail holger.eckhardt@porsche.de  
 

Der fünfte Saisonlauf des Porsche Mobil 1 Supercup startet am Sonntag, 29. August 

2021, um 12:05 Uhr MESZ. Die Fernsehsender Eurosport und Sky Sport sowie der 

Streamingdienst f1tv.formula1.com übertragen das Rennen live. Fans können dem 

Supercup auch außerhalb der Rennwochenenden auf Twitter (@PorscheSupercup / 

@PorscheRaces), Instagram (@PorscheSupercup) und Facebook 

(@PorscheSupercup) folgen. Vollständige Ergebnisse sowie alle Gesamtwertungen: 

https://motorsports.porsche.com/usa/en/article/2021/03/12/pmsc-2021-results 

 

Porsche Mobil 1 Supercup setzt auf Esso Renewable Racing Fuel  

Bei der Einführung von erneuerbaren Kraftstoffen im Porsche Mobil 1 Supercup 

verfolgen Porsche und ExxonMobil eine zweistufige Strategie. In der aktuellen Saison 

gehen die Rennfahrzeuge mit einer biobasierten Kraftstoff-Mischung an den Start. Der 

Anteil fortschrittlichen Biokraftstoffs wird aus Nahrungsmittel-Abfallprodukten 

gewonnen. Weitere Kraftstoffanteile werden beigemischt, um beim finalen Kraftstoff 

die geforderten Eigenschaften in Bezug auf Klopffestigkeit und Brennverhalten zu 

erzielen. Im Jahresverlauf 2022 soll mit der Einführung eines synthetisch hergestellten 

Kraftstoffs (eFuel) der zweite Schritt folgen. Mit diesem Esso Renewable Racing Fuel 

ist eine Reduzierung der CO2-Emissionen um bis zu 85 Prozent möglich, wenn er der 

aktuellen Kraftstoffnorm nach dem dazu erforderlichen Blending entspricht1. Ziel der 

Partnerschaft zwischen Porsche und ExxonMobil im Rennsport ist es, wichtige 

Erfahrungen für mögliche Weiterentwicklungen im Hinblick auf einen Einsatz in 

Serienfahrzeugen in der Zukunft zu sammeln. 

 

  

 
1 Die hier angegebene Verringerung der Treibhausgas-Emissionen bezieht sich auf den Vergleich zwischen dem berechneten Product Carbon 
Footprint (PCF) der erneuerbaren Komponenten im PMSC-Rennkraftstoff und einem Basiswert von 94 Gramm CO2e/MJ gemäß der Erneuerbare-
Energien-Richtlinie der EU.  Die Emissionsreduzierung von bis zu 85 Prozent durch erneuerbare statt konventioneller Komponenten basiert auf 
PCF-Berechnungen gemäß ISO 14067 (Well-to-Wheel-Betrachtung entlang der gesamten Wertschöpfungskette des Kraftstoffs). Berücksichtigung 
finden dabei die mit Rohstoffen, Produktion, Transport und Verbrennung zusammenhängenden Emissionen bei der Herstellung der hier erwähnten 
Mischung mit erneuerbaren Komponenten.  Für den Vergleich wurde eine Funktionseinheit von 1 MJ Kraftstoff verwendet.   
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Zeitplan 5. Lauf Porsche Mobil 1 Supercup (alle Zeiten MESZ) 

Freitag, 27. August 

17:25 – 18:10 Uhr: Freies Training 

Samstag, 28. August 

13:50 – 14:20 Uhr: Qualifikation 

Sonntag, 29. August 

12:05 Uhr: Rennen (11 Runden) 

 
Gesamtwertung Porsche Mobil 1 Supercup nach 4 von 8 Rennen 

1. Larry ten Voorde (NL/Team GP Elite), 92 Punkte 

2. Jaxon Evans (NZ/Martinet by Alméras), 75 Punkte 

3. Leon Köhler (D/Nebulus Racing by Huber), 46 Punkte 

4. Florian Latorre (F/CLRT), 41 Punkte 

5. Dorian Boccolacci (F/Martinet by Alméras), 36 Punkte 

6. Laurin Heinrich (D/Nebulus Racing by Huber), 36 Punkte 

 

Kalender Porsche Mobil 1 Supercup 2021* 

20. – 23. Mai Monte Carlo (Monaco) 

25. – 27. Juni Spielberg (Österreich) 

2. – 4. Juli Spielberg (Österreich) 

30. Juli – 1. August Budapest (Ungarn) 

27. – 29. August Spa-Francorchamps (Belgien) 

3. – 5. September Zandvoort (Niederlande) 

10. – 12. September Monza (Italien), zwei Rennen 

* Änderungen vorbehalten 

 
 

Weitere Informationen sowie Film- und Foto-Material im Porsche Newsroom: newsroom.porsche.de 
Auf dem Twitter-Kanal @PorscheRaces erhalten Sie aktuelle Informationen und Fotos zum Porsche 
Motorsport live von den Rennstrecken in aller Welt. 
 
 
 

 


